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BUNDESGERICHTSHOF

L 25, 643/73 BESCHLUSS

in der Entschlidigungsssche

Dr. med, Friedrich Juraj S (D ,
D, CON-:trete GED,

Kliiger und Besohwerdefthrer,
- ProzeSbevoilmliochtigter: Rechtssnwalt (D WED-

gegen

land Hesson,
vertreten durch den Hessischen Sozialminister,
¥iesbaden, luisenstrads 7,



Der IX, Zivilsenat des mdesgerichtshofs bat am
3. Mirz 1977 dureh die Richter Dr. Thuma, Zomm, lienkel,
Portmenn und Dy, Lang

beschlossen:

Die Beschwerde des Kligers gegen die Nicht~
sulassaung ey Revision i Urteil des 10, 44~
vilsenats des Cberlandesgerichts Frankfuxrt
(#ain) vom 7. September 1973 wird surilckge~
wiosen.

suslagonfrei; die asuSergerichtlichen Kosten
trigt der Klliger,

Srlinds

Die Entesohiidigungsbehiirde hat dem Klliger Kapitalente
schildigung und rickstiindige Rente fUr Schaden an Leben pu-
erkammt, Fit der Klege verlangt er den Mehrbetrag, der sich
bei Efnrveilumg in die vergieichbare Beamtengruppe des hihe-
ron Disnstes statt des gebobsnen Dienstes ergibt,

Die Vorinstanzen haben das abgelelnt, weil das auf
G.h63 I fentgestallts Jaliresdurchschnittseinkommen des
Vertfolgten in der Zeit von 1941 bis September 1944 die
Vergieichabeztige des hithersn Dienstes von $.300 DM nicht
erreicht habe und die sozisle Stellung keine Hiherstufung
ermigliche, Diese im wesentlichen mit tatslichlichen Exrwil-
gungen begrilndete Entscheidung des Berufungsgerichts st
aus Rechtagrinden nicht 2zu besnstonden, Die Finwilinde der
Beschverde rechtfertigen nicht die Zulassung der Revision,



Matthias Prinz
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/.f"

Eine verfolgungsbedingte :iinkommensminderung iz
Jahre 1944 iat nicht festgestellt, vom Klliger im ge-
richtiichen Verfshren sush aieht bshauptet werden.
%éﬁ&h.&mistM§1&m.18.23%.‘3'11
Abs, 2 8, 1 der 1. DV-BEG nicht smwendbar,

Die Vernshmung des Kligers Uber das Vorverfolgungs-
einkommen fir die Einreilung betrifft die Vernshmmg nach
§ 287 rbs. 1 8, 3 ZPC Uber die Hthe des Schedens (BOH,
Urteil vom 26, Jemuar 1966 ~ 1IX ZR 319/64), 5ie anzu-
ordnen steht is pfilchtgeniiten Exruwssen des Tatriohters,
Er ket hier davon sbgeseshen, weil der Rliger aus eigener
W¥issenschaft nichts bekunden kann, as ist kein Rechte-
fehler,

De Vernehmung der Mutter des Kligers ale Zeugin
zun Beweis Uber das behauptete hihsre Vorverfolgungseio-
kommen hat der Kliger nicht fiirmlich beantragt, ja noch
nicht einmal angeregt. Die Grundsiitze iber die Zuriick-
weisung f3rmlicher Beweisentrige (vgl. BGH ReW 1965, 423),
welche die Beschwerde offenbar is Auge hat, treffen hier
nicht zu, Eine Verletmung der Pflicht zur Amtsermittiung
{(§ 176 Abs, 1 BEG) fuhrt nicht sur Zulassung; auf BOH
flgk 1967, 281 Nr. 33 und 431 wird verviesen,

Die Frage, ob die Dewelserleichterung des & 176
Abs, 2 BEG eingreift, beantwortet sioh nach den deson~
deren Umstinden des Einzelfalles. Fine grundslitzliche
Heshtsfrage wird dadwreh nicht sufgeworfem,

Gleiches gilt, soweit di¢ Beschwerde dle sozlisle
Stellung des Verfolgten hiher bewertet wissen will,
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Der Umstend, da3 der Verfolgte wihrend des Krieges
Sohwelzer Firmen vertrat und seine Provision in Schwei
zer Franken susbezahlt erhielt, het alt der Geltung im
Sffentiichen Leben, die suf Vorbildung, Leistung und
FeEhigkeliten beruht (§ 11 Abs, 5 dexr 1, DV-BEG), nichts
zu tun, Die Umrechnung der, wie der Kliger behauptet,
in Sehwelzer Franken smuf ein Xonto in der Schweiz aus-
bezahlten ’rovisionen nach dea Kaufkreftwert scheldet
aus; der Verfolgte het in der C5ii gelebt, Von den Fnte
scheldungon BGH Raz¥ 1962, 228 und 196k, 377 Hr. 27 und
28 15t des Berufungsgerioht nioht sbgewichen; ihnen liegt
ein anderer Sachverhalt xugrunde,

Pr. Thumm Henkel



	2^70 049

	ÜLMMUU

	SLjLäAAM




